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haft gesunde Menschen zeigt!. Chute Ze- und der ;,kleinen“ menschlichen Laster ıst
taltet obendrein mehr VO  = Amerika als ber nıcht weniger schrecklich; die seeli-
twa die KEintagsfliege Metalıons. sche Verödung, die hıer herrscht, zeigt
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hın die Menschen VO heute hne den lau-
N  u W16e Gewalt un Grausamkeıt, —

Münz,ErwinK.:Dıe Pforten der Hölle ben Gott, hne W ıllen dealen SC-
Roman. (679 Seıten) Frankfurt 19650, kommen sınd. Das Buch ıst ıne groteske

Knecht-Carolusdruckereli. 19.830 Satıire aut MNSCIE eıt
Münz schildert das Leben VO  — J. B. Gobel Die freiheıitsliebenden Bewohner eines

thessalischen Dorfes haben die Steuerein-(1729—1794), eines Elsässers, der (s;ene-
ralvıkar für die elsässischen Teile des Bı- nehmer der athenischen Kegierung getoötet.

Basel WAar, in die französısche Natio- Soldaten werden geschickt, dıe dıe Frauen
nalversammlung gewählt wurde, den Kıd un Kınder entführen und die Männer —_
aut dıe Konstitution ablegte un VO der schießen. Nur wenıgen gelıngt ‚ eın altes
Revolution ZzZU Erzbischo{f VOo Paris erko- Eremitenkloster ersteigen, S1e sich,
TEeEN wurde. Ehrge1z un: Habsucht trıeben nier Mumien lebend. mi1ıt Kriolg vertelıdi-
ıhn VOoO  b Halbheit Halbheıt, VO Verrat SCNMN Durch einen Knaben, den dıe EntwIl1-

Verrat, VOoO  - Erniedrigung Erniedri- chenen den ım Gebirge lebenden „„Ge-
ZUnN$S,; D1IsS VOo seinen Wählern abgesetzt setzlosen‘“ schicken, bekommen sıe Hıltfe.
wurde und sSe1in Leben durch den Sühnetod Sie vernichten die Gegner, begraben ihre
auf dem Schafott endigte. Näherer Inhalt Toten und tauchen ebenftalls 1im Gebirge
sind die Leıden der Kirche, die Abfälle, die un(fter, bıs der Jag der Freiheit kommt.
Martyrıen und der Massenwahn des VOCI' - Heıdnisches, VO Phaä&ton angefangen, der
ührten Volkes. Das polıtische Geschehen im benachbarten See sein rab fand, ber-
bleibt and Münz 1äßt dıe Kreignisse glaube un christliche Frömmigkeit miıschen
durch die Teufel, durch Engel un die Heı- ıch in ihrem Denken. S0 entsteht zugleich
ligen, dıe JTagesheiligen und Patrone — mıt einer realistischen Erzählung der Kämpfe
zählen. Hinzu trıtt für diıe ußere Bericht- ıne Legende, deren Symbolgehalt die Men-
erstatiung der Geist Voltaires, der dabeı schen über sıch hinaushebt un in ihnen
immer wieder feststellt, dafß alles Wiırkung die I1 thessalıische Geschichte lebendig
seiner Anschauungen WäarL, VO denen sıch werden 1äfßst S1ie leben ‚„„als eine Gemeıln-
ber VOL dem Tod abgewandt hatte. Münz schaft jener etzten Unbeugbaren wıirkend
hatte schon iın seinem früheren uch ‚„„Der un arbeitend, die ott meınte, als
Drache sıegte nıcht"" dasSchicksal des etzten sprach: ‚Eıs werde der Mensch‘®.®®
russıschen alsers un seiner Familıe (vgl. Becher
dıese Zschr. 164 11959 ÖU) dıe gleiche Er-
zaählweise angewandt,. Hıer handhabt S16 Bowles, Paul Das Haus der Spinne. Ro-
miıt größerer Vollendung. Es ist der Ver- [Nan,. (306 >5 Hamburg 1959, Rowohlt.
such, durch ine 1NEUEC KForm die ausdrucks- Ln 16,80
schwach gewordene epische Kunst — Dieser Koman, 2a2us dem Englischen gut
HNEeUGTIN,: Wıe Joyce ıIn seinem Ulysses das übersetzt, gewıinnt seıne Aktualität nıcht
Alltägliche, Gewöhnliche, Gemeine, 1M dop- IU  - aus der politischen Spannung, die heute
peltem Sinn, schildert, Münz das Kwig- ın den ehemalıgen französischen Kolonıial-
keitsträchtige der Kevolutionsereignisse. Uns gebieten herrscht. ort spielt nämlich die
scheinen beide Weiıisen gleich großartige Handlung. Stendham, eın amerikanischer,

VOoO Kommunismus enttäuschter Intellek-Kunst se1IN. Freilich WIT die große Kri-
tik Joyce weiterhin preısen, VO  b Münz da- tueller, sucht ın Marokko Kontakt miıt der

keine Notiız nehmen. och verleiht Welt des I1slams, hınter das Geheilmnis
schon der Stofft seinem Koman Glanz un kommen, WI1Ie der Mensch mıt sich 1m
Bedeutung. ber uch WeNnNn INa  —; diese Ver- Frieden leben könne. ber mu{ß erken-
suche Formgebung begrüßen muß, NEIN, da{ißs der aufbegehrende Natıonalısmus,

sınd S16 doch DUr Kxperimente und kön- Demagogie un Rassenhafß den relıgiösen
NenN ohl nıcht dıe HKorm des zukünftigen Kern in der Seele der Araber zerstoren.
Komans sSe1IN. Becher och über den oberflächlichen Fortschritts-

optimısmus einer amerıkaniıschen Globe-
Helwig, Werner: Der smaragdgrüne trotterın, dıe dort HI 81€ erwarte

Drache. (151 5i} öln 1960, Hegner. alles Heıiıl VO  — Hygiene und AufklärungLn 9,50 ist längst hınaus. Als mohammedanischer
— DIie Wıdergänger. Roman. (180 5.) 1yp trıtt der Knabe Amar auf, der, ınner-

Köln 1960, Hegner. D: 11,80 lich VO Zweiıftel Islam bedrängt, ın
Vor dem etzten Weltkrieg haben Eiımı- gläubigem Vertrauen beı diesem Amerıka-

granien das Herzogtum ‚„„Archenfels®‘ NCr eın paar JTage Halt sucht fındet
könnte Liechtenstein Se1N aufgesucht, die angesichts eines drohenden Volksaufstan-

ern ıhre Geschäfte machen. Die
einen AUS Furcht VOTLT der Diktatur, die —_ des beı Stendham eine vorübergehende Lul=

flucht, ber bald läßt der Amerikaner den
unmenschliche Atmosphäre des Klatsches Jungen im Stich, ist ıhm Jästig geworden.



! Besj;)recil}iflgeli

>  ‘ ’?“1568bréciljin'gén  vDen Frieléle£1 riut siéh‚selbst kann der  Desaas, Tarjéi.- Johan Talnder. Roman.,  Mensch nur im Glauben an Gott finden, eber  (210 Seiten) Einsiedeln 1960, Benziger.  DM 14,20.  daran hindert den Amerikaner seine Skep-  sis. So hat er die Zuversicht in die west-  Der eifersüchtige Tander plant einen Mord  liche Überlegenheit verloren und doch in  an einem jungen Forstgehilfen, der ihm,  Afrika nicht gefunden, was er suchte; ein  wie er glaubt, eine junge Angestellte ab-  Mensch, im Zweifel an sich selbst befan-  wendig gemacht hat. Er vergiftet dadurch  gen, bringt er die Kraft nicht auf, aus der  die ganze Atmosphäre seiner eigenen Fa-  Ahnung sich zur Gewißheit durchzukämp-  wohnt. Schließlich macht er sich in Er-  milie und des ganzen Hauses, in dem er  fen. So lebt in diesem Roman weit mehr als  nur eine tagespolitische Aktualität, es lebt  kenntnis der Wahrheit frei von seinen bö-  in ihm der moderne Mensch, der aus seiner  sen Gedanken, stirbt aber dann vor Angst,  inneren Zerrissenheit nicht herausfindet,  als. die Freunde des Forstgehilfen sich an  weil sein Mißvertrauen ihm den Weg zum  ihm rächen wollen. Gegenbild gegen diese  Vertrauen auf Gott verbaut hat. Deshalb  vergiftete Welt sind das weiße Linnen und  heißt. das Motto des Buches: „‚Die sich an-  Krister, ein alter Invalide, dessen letzter  dere Beschützer als Allah suchen, sie glei-  Wunsch es ist; in einem reinen Hemd zu  chen der Spinne, wenn sie sich ein Haus  sterben. Aufmerksamkeit verdient die aus-  webt; aber, wahrlich, das gebrechlichste  gezeichnete Form: fast nur geprägter Dia-  aller Häuser ist das Haus der Spinne —  log mit nur wenigen erzählerischen Sätzen.  wenn sie es nur wüßten!‘‘  H. Becher SJ  A.Hüpgens SJ  Marshall, Bruce: Mädchen im Mai. Ro-  Traver, Robert: Anatomie eines Mor-  man. (271 Seiten) Köln 1959, Hegner.  des. Roman. (4555S.) Berlin 1959, UM-  DM 15,80.  stein. Ln. DM 18,50.  Ein junges Mädchen und ein Student der  Dieser Roman ist in Amerika ein Bestseller;  anglikanischen Theologie verlieben sich.  daher hat seine Verfilmung uns früher er-  Der Mutterwitz des Mädchens und: die Treu-  reicht als die deutsche Übersetzung. Der  herzigkeit des Studenten führen zu vielen  Film hat sich nicht sehr genau an das Buch  humorvollen Szenen, die der Dichter gegen  gehalten, wie es ja meistens geschieht,  Ende aber zu Grotesken steigert, die, bei  wenn ein literarisch erfolgreicher Stoff  uns wenigstens, die Wirkung mindern. Das  einem Film als Vorlage dient.  Der Roman ist die Geschichte eines Pro-  Ganze ist hübsch erzählt, wie wir das bei  Marshall erwarten, aber ohne Gewicht. Ein  zesses, die der Strafverteidiger, zugleich  Nebenmotiv, das vielleicht außerliterari-  die Hauptgestalt des Buches, erzählt. Ein  schen Ursprungs ist, ist das Miteinander  Offizier der amerikanischen Armee hat vor  der anglikanischen, presbyterianischen und  vielen Augenzeugen einen Barbesitzer er-  katholischen  Geistlichen,  die sich beim  schossen, weil dieser die Frau des Offiziers  Golfspiel und anderswo gern sticheln, aber  überfallen hat. Die einzige Chance für den  im Grund in ökumenischer Liebe und Ver-  Angeklagten, seinen Kopf zu retten, ist die  antwortung verbunden sind. Ein anglika-  Frage, ob er im Augenblick der Tat im  nischer Geistlicher wird als Heiliger ge-  Vollbesitz seiner geistigen Kräfte war oder  schildert. Er nähert seinen Gottesdienst so-  nicht. Hier setzt der Verteidiger seine Be-  weit nur möglich dem katholischen an. Der  weisführung an. Tagelang bleibt es völlig  Student konvertiert später; das wird aber  H. Becher SJ  ungewiß, wie sich die Geschworenen ent-  am Ende nur angedeutet.  scheiden werden; denn Verteidiger und An-  kläger erfahren abwechselnd Triumphe und  Iwaszkiewicz, Jaroslaw: Ruhm und Ehre.  Niederlagen, so daß bis zum letzten Augen-  Roman. (822 S.) München 1960, Langen-  Müller. Ln. DM 17,80.  blick der Ausgang des Prozesses zwpifel—  haft bleibt.  Die Erzählung beginnt um das Jahr 1914  Doch handelt €es sich _ nicht einfach um  und endet mit den ersten Tagen des Polen-  einen Kriminalroman, der geschickt ge-  krieges 1939. Eine Gruppe von polnischen  schrieben und gut  übersetzt  ist.  Der  'Adeligen, die zum Teil vor dem ersten Welt-  Autor ist selbst Jurist, es geht ihm —  krieg in der fruchtbaren Ukraine ansässig  das spürt man deutlich — um die ewige  waren, Bürger, Künstler und ihre Bedien-  Geltung des Rechts, das zu finden und zu  ten erleben ' diese Zeit, die so wesentlich in  ihre äußeren Schicksale eingreift. Liebe zu  verteidigen er bis zur Erschöpfung keine  Polen kennzeichnet sie alle. Das Packende  Mühe scheut. Die geschliffenen Dialoge  zwischen Staatsanwalt und Verteidiger sind  des Romans ist die psychologische Vertie-  die Höhepunkte des Buehes. Trotz der heik-  fung und der Unterschied der Haltung in  len Vorfälle, die offen geschildert werden,  den beiden Generationen. Der Verfasser er-  gibt es im ganzen Buch keine schwüle At-  zählt gut. Das politische Geschehen und das  Leben des ganzen Volkes werden in den we-  mosphäre. Phantasie und Humor haben ein  Werk geschaffen, das den Leser bis zur  nigen Personen, die stellvertretend für alle  letzten Seite in Atem hält.  Stände stehen, mit seinen Hoffnungen und  A. Hüpgens SJ  Enttäu?chungen sichtbar.  H. Becher SJ  80Den Friéden mıiıt sich . selbst kann der Desaas, Tarjei: Johan Ta’n der. KRoman.
Mensch IU  — 1m Glauben ott finden, aber (210 Seiten) Einsiedeln 1960, Benziger.
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